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In Film, Radio, Hör- und Computerspielen werden Geräusche verwendet, um die Atmosphäre zu untermalen. Die wenigsten
dieser Geräusche werden tatsächlich „natürlich“ erzeugt, sondern oft in Studios nachgemacht. In dieser Lerneinheit
bekommen Ihre Schülerinnen und Schüler einen ersten Einblick hinter die Kulissen und erzeugen mit Alltagsgegenständen
vorgegebene Geräusche. Sie lernen dabei, richtig hinzuhören und Medien zu hinterfragen.

Die Übung kann für sich alleinstehen oder als Vorbereitung für ein Audio- oder Filmprojekt genutzt werden. Inspiration für die
praktische Medienarbeit finden Sie im gleichnamigen Bereich. Als Übung zum genauen Hinhören, bietet es sich an, mit der
Lerneinheit „Geräusch sammeln und erraten“ anzuschließen.

Praktische Medienarbeit

Krach! Platsch! Quietsch! – ein Geräuschelexikon

Material

Hinweis: Stellen Sie die Gegenstände möglichst
mehrfach zur Verfügung, damit die Kinder in
Gruppen arbeiten können.

Gefördert durch die Techniker Krankenkasse

Gegenstände zum Erzeugen von Geräuschen, z.B.
Kochlöffel, Wasserschüssel,, Plastikbecher,
Papprolle, Reiskörner, Luftballon, langes Lineal,
trockene Erbsen, leere Konservendose, Stärke im
Stoffbeutel, Stöckchen und Papier, Glasflasche

Sammeln Sie mit Hilfe Anderer Dinge für das Erzeugen von Geräuschen. Geeignet dafür sind Kochlöffel, Siebe, verschiedene
Papier- und Stoffreste, Bürsten, Pinsel, Becher, Holz, Luftballons, Behälter mit verschiedenen Inhalten, wie Sand, Reis oder
Zucker.

Vorbereitung

interaktive Medienplanet-Übung
„Geräusche-Memo“ 

Arbeitsblätter „Geräusche-Memo“
mit Vorder- und Rückseite

Legen Sie die alle gesammelten Gegenstände zur Geräuscherzeugung auf einem Tischen aus. Lassen Sie die Kinder die
Gegenstände anfassen und erkunden, welche Geräusche sich damit erzeugen lassen- zum Beispiel auch, wenn man sie
miteinander kombiniert. So bekommen die Kinder erste Ideen, wie sie Geräusche selbst erzeugen können. 

Motivationsidee

Die Kinder nutzen die interaktive Übung „Geräusche-Memo“ und die beiden Arbeitsblätter „Geräusche-Memo“. Bitten Sie die
Kinder, herauszufinden, mit welchen Mitteln sie welche Geräusche erzeugen können und diese den Abbildungen zuzuordnen.
Anschließend können sie die Geräusche auch selbst aufnehmen.  Die Zeit für das Erzeugen jedes einzelnen Geräuschs wird in der
Medienplanet-Übung „Geräusche-Memo“ durch einen Timer begrenzt.

Durchführung

Bitte laden Sie sich hier die App
Unterricht Medienplanet herunter. Die
interaktive Übung "Geräusche-Memo"
finden Sie dort unter Praktische
Medienarbeit.

Werten Sie mit der Klasse aus, wie die Geräusche erzeugt werden und hören sie sich ein paar selbst erzeugte Geräusche an. Fragen
Sie in welchen Situationen die Geräusche genutzt werden können, wonach sie sich anhören und wie man sie vielleicht noch
variieren kann. Am Ende können die Kinder mit den Gegenständen neue Geräusche erzeugen und aufnehmen.

Auswertung / Reflexion

ggf. Smartphones oder Aufnahmegeräte

https://tafelbilder.medienplanet.de/#/exercise/2_1
https://tafelbilder.medienplanet.de/#/exercise/2_1
https://medienplanet.de/unterricht-medienplanet/


Voderseite 1

Kleber

Rückseite 1

Set 1

1. 2. 3. 

Schuss

Telefonstimme

Hagel

Rudern

Geräusche-Memo Vorderseite / 1

Pferd

Fanfare Regentropfen

Schwimmhalle

Bastel dir dein Geräusche-Memo.
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Geräusche-Memo Rückseite / 1
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Voderseite 2

Kleber

Rückseite 2

Set 2 Set 1

1. 2. 3. 

Geräusche-Memo Vorderseite / 2

Spielen!

+
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